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1981 -10- 19 ANFRAGE 

der Abgeordneten PETER, DVW. JOSSECK, Dr. QFNER 

an den Herrn Bundesminister für Inneres 

betreffend Gendarmerieposten Traun 

Schon seit mehreren Jahren sind Bemühungen im Gange, 

die völlig unzureichende personelle Besetzung des 

Gendarmeriepostens Traun den tatsächlichen Bedürfnissen 

anzupassen, ohne daß bisher irgend ein Erfolg zu ver­

zeichnen gewesen wäre. In einer am 25.9.d.J. beschlossenen 

Resolution hat der Gemeinderat der Stadt Traun nunmehr 

sehr eindringlich auf das Erfordernis einer Personalauf­

stockung hingewiesen und zur untermauerung dieses 

Anliegens eine Reihe von Fakten angeführt. Hier ist 

zunächst der Umstand zu erwähnen, daß sich im Uber­

wachungsgebiet des Gendarmeriepostens Traun im abgelaufenen 

Jahr 602 Verkehrsunfälle ereignet haben, bei denen ein 

Einschreiten der Exekutive notwendig war. Damit liegt 

Traun im pezug auf die Unfallhäufigkeit bundesweit im 

Spitzenfeld, und es ist klar, daß die örtliche Gendarmerie 

mit dem vorhandenen Personalstand dieser bedrohlichen 

EntWicklung des Unfallgeschehens ungeachtet aller Bemühun­

gen nicht Einhalt gebieten kann. Ferner ist aber auch der 

starke Anstieg der Einbruchsdiebstähle (im Jahr 1980 ins­

gesamt 120) zu nennen, der für die personell weit unter­

dotierte Kriminalbeamtengruppe des Gendarmeriepostens 

Traun laufend unzurnutbare Belastungen bringt. Schließlich 

ist aber auch die Häufung anderer Delikte (vor allem Sucht­

giftkriminalität und Vandalismus) in Rechnung zu stellen. 

Zusammenfassend kann also gesagt werden, daß auf zufrieden­

stellende bzw. vertretbare Sicherheitsverhältnisse im 

Gebiet von Traun künftig nur dann Aussicht besteht, wenn 
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der dortige Gendarmerieposten ehest eine spürbare 

Personalaufstockung erfährt. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher an den 

Herrn Bundesminister für Inneres die 

A n fra g e : 

wjPn und in welchem Umfang wird der Personalstand des 

G~darmeriepostens TFaun aufgestockt werden? 
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